
Das Neueste in Kürze. 

• Krankenkommunion in den Pfarren Aldringen und Oudler, am Freitag, 
den 8. Mai ab 14 Uhr. 

• Krankenkommunion in den Pfarren Dürler und Thommen, am 
Mittwoch, den 20. Mai ab 14 Uhr.  

• Messe für die Verstorbenen des vergangenen Monats April, am 
Sonntag, den 3. Mai jeweils um 10.30 Uhr in Thommen und Reuland.  

• Maiandachten: Grüfflingen: freitags im Anschluss an die Messe. 
Thommen: Rosenkranzgebet 15 Minuten vor der Messe. Die 

anderen Maiandachten finden Sie im Messeplan der jeweiligen 
Woche.  

 

GLAUBE.KIRCHE.LEBEN 
 

Jeden Sonntag um 8.30 Uhr und 18.30 Uhr auf BRF  
 

03.05.  Moderation: Ralph Schmeder 

1. Jean Pohlen: Kommentar zum Sonntagsevangelium 

2. Interview mit Bischof Jean-Pierre Delville – 13 Jahre an der Spitze des Bistums 

 

10.05.  Moderation:  Karin Küpper 

1. Jean Pohlen: Kommentar zum Sonntagsevangelium 

2. Martha Kerst: Interview mit Cécile Piel zu Kinderkommunion               

3. Ralph Schmeder: Neues aus der Weltkirche 

17.05.  Moderation: Ulrich Roth 

1. Christian Krings: Kommentar zum Sonntagsevangelium 

2. Ulrich Roth: Was versteht man unter „Ehepastoral“? 

3. Katholikentag in Würzburg 

 

24.05.   Moderation: Marlene Backes  

1. Christian Krings: Kommentar zum Sonntagsevangelium 

2. Engelbert Cremer: „Die Entdeckung Gottes“! 

3. Anita Laschet: „Das Sakrament der Taufe von Erwachsenen“ – Interview  

31.05.    Moderation: Hubert Simons 
1. Karl-Heinz Born: Kommentar zum Sonntagsevangelium 
2. Interview mit Pater Jean-Bertrand, Hilfspfarrer in St Vith 

 
 
 

 

Der Geist hilft uns glauben 
Jeder Apostel hält einen Satz des 
Glaubensbekenntnisses in den Händen. Was sie 
vorher nur erahnt haben, aber nicht zu glauben 
sich trauten, das wird an Pfingsten greifbar und 
fassbar. So begeistert sind sie, dass sie das, von 
dem sie jetzt überzeugt sind, nicht für sich 
behalten können. So ist ihr Glaube unser Glaube 
geworden. Und wie sie brauchen auch wir den 
Heiligen Geist, um das, was wir glauben, auch zu 
verkündigen. Beten wir das Gebet, dass der 
heilige Papst Johannes Paul II. täglich gebetet 
hat: 

O Heiliger Geist, Du Liebe des Vaters und des Sohnes, gib mir immer ein, 
was ich denken soll. Gib mir immer ein, was ich sagen soll und wie ich es 
sagen soll. Gib mir ein, worüber ich schweigen soll; und wie ich mich dabei 
verhalten soll. Gib mir ein, was ich zur Ehre Gottes, zum Wohl der Seelen 
und zu meiner eigenen Heiligung tun soll. 
Heiliger Geist, gib mir Verstand, um zu verstehen und zu erkennen; gib mir 
das Fassungsvermögen, um alles zu behalten. Lehre mich die Methoden 
und gib mir die Fähigkeit, um immer wieder zu lernen. Gib mir Scharfsinn, 
um richtig zu deuten und zu unterscheiden; gib mir die Gnade, um 
wirkungsvoll zu sprechen. 
Heiliger Geist, gib mir Zuversicht und Treffsicherheit am Beginn; leite und 
führe mich bei der Ausführung, und schenke mir Vollkommenheit beim 
Beenden. Amen.  


